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LIFE+, vormals AIDS LIFE, wurde im Jahr 
1992 auf Initiative   von Gery Keszler 
und Dr. Torgom Petrosian gegründet   
und dient   ausschließlich 
gemeinnützigen Zwecken.  
 
Seine Ziele sind einerseits die 
Aufbringung finanzieller Mittel, um 
Unterstützung für Menschen mit 
epidemiologischen Krankheiten leisten 
zu können – andererseits soll 
Bewusstsein für die Themen, welche 
mit diesen Krankheiten in Verbindung 
stehen in der Öffentlichkeit geschaffen 
werden. Der jährlich in Wien 
stattfindende Life Ball war bis 2019 das 
wichtigste Instrument des Vereins, um 
diese Ziele zu erreichen.  

Seit dem letzten Life Ball wurde an 
neuen nachhaltigen Konzepten 
gearbeitet, um weiter Bedürftige und 
von epidemiologischen Krankheiten 
betroffene Menschen zu unterstützen.  
 
Vor dem Jahreswechsel konnten 
hierbei zwei kleinere Projekte 
umgesetzt werden, um Spenden zu 
lukrieren und Awareness zu schaffen.  
 
Zum einen war dies der Life Ball 
Flohmarkt in der Messe Wien. Bei 
diesem konnten Liebhaberinnen und 
Liebhaber des Events Kostüme, 
Kulissen und diverse Einzelstücke für 
den guten Zweck erwerben.  
 
Zudem fand im Rahmen des Welt AIDS 
Tags die Initiative TOGETHER statt. Bei 
dieser öffneten über 15 verschiedene 
Wiener Locations, wie zum Beispiel der 
Stephansdom oder der Volksgarten 
ihre Tore und lukrierten Spenden für 
das südafrikanische HAART Programm 
der Malteser Österreich.   

DER VEREIN LIFE+ 
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Das Jahr der Pandemie 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Mit dem Ende des Life Ball im Jahr 2019 
entstand sowohl im 
gesellschaftspolitischen als auch im 
wirtschaftlichen Bereich eine Lücke in 
Österreich.  

Nicht nur wegen seiner einzigartigen 
Spendenlukrierung, sondern viel mehr 
noch in seiner einzigartigen Weise, das 
Leben zu feiern und dem damit 
verbundenen Aufbruch von Stigmen, 
stellte der Ball ein außerordentliches 
Event in Österreich dar. 

Die opulenten Zeiten der 
Veranstaltungen sind, nicht zuletzt auf 
Grund der Corona-Krise jedoch vorbei 
und es benötigt neue Wegweiser.  
Aus diesem Grund hat sich der Verein 
LIFE+ zur Fortführung seiner Tätigkeit 
entschlossen, um gemeinsam mit 
Ehrenamtlichen und ehemaligen 
Angestellten die Energie für eine 
offene und freie Zukunft in Angriff zu 
nehmen. 

Hierfür wurde der Vereinszweck 
angepasst, sodass zukünftig auch 
gemeinnützige Projekte und Partner 
unterstützt werden können, welche 
keinen direkten Konnex zum Thema 
HIV und AIDS haben.  

 

Über Allem soll das Thema 
„CELEBRATING LIFE“ stehen, 
gemeinsam das Leben feiern für eine 
lebenswerte Zukunft.  

Dies soll die Fortführung der 
Projektunterstützung im Bereich HIV 
und AIDS genauso bedeuten wie die 
Öffnung für neue 
gesellschaftspolitisch relevante 
Bereiche. 

Die Corona Krise hält 2020 Österreich 
in Atem. Der Verein LIFE+ hat mit 
einem Corona Benefiz Event einen 
Leuchtturm gesetzt, der einen 
positiven und hoffnungsvollen Spin für 
die Bevölkerung und allen Beteiligten 
gebildet hat.  

Neben Einhaltung der gesetzten 
Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Virus ist es wichtig, der Bevölkerung 
und allen Betroffenen Hoffnung zu 
geben. 

Gleichsam soll mit dieser 
Veranstaltung der Startschuss für ein 
neues regelmäßiges Event gesetzt 
werden, welches in seiner Gestaltung, 
Durchführung und Wahrnehmung 
viele neue und vor allem nachhaltige 
Elemente beinhaltet. 
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DIE VERGABEKRITERIEN  
DER GELDER 

  
Direkthilfe für sozial Bedürftige 
 
Den größten Stellenwert für finanzielle Unterstützung haben Projekte, deren Aktivitäten 
unmittelbar von epidemiologischen Krankheiten betroffenen Menschen zugutekommen.  Dazu 
zählen finanzielle Zuschüsse und Sachleistungen für Betroffene in Not. 
 
 
Soziale Kontakte und Betreuung 
 
Eine weitere Priorität von LIFE+ sind Initiativen, die sich mit den sozialen Konsequenzen   von 
epidemiologischen Krankheiten befassen und versuchen, diese zu minimieren.  Dabei werden 
Organisationen und Projekte unterstützt, die Beratung anbieten, kranken Menschen helfen, 
ihre sozialen Kontakte aufrecht zu erhalten bzw. Krisensituationen besser zu bewältigen. 
 
 
Keine Unterstützung für die Aufrechterhaltung von Infrastrukturen 
 
Trotz des Erfolgs unserer Veranstaltungen, kann die Höhe des erzielten Spendenerlöses nie 
vorhergesagt werden. Deshalb finanziert LIFE+ keine laufenden Kosten, wie Betriebskosten, 
Miet-   oder   Personalkosten, etc.   Die   finanzielle   Unabhängigkeit einer Organisation für die 
Aufrechterhaltung ihrer Infrastruktur ist ein wichtiges Kriterium für deren Unterstützung.   Ein 
Ausbleiben der Zuwendungen seitens LIFE+ darf nicht zum Zusammenbruch der Organisation 
führen. Eine Ausnahme bilden Organisationen, deren direkte Leistungen unmittelbar mit ihrer 
Infrastruktur zusammenhängen, wie etwa Pflegedienste, die rund um die Uhr erreicht werden 
müssen und deren Einsätze das Vorhandensein bestimmter infrastruktureller Einrichtungen 
unabdingbar machen. 
 
 
Keine Substituierung öffentlicher Mittel 
 
Das österreichische Gesundheitssystem kommt seiner Verantwortung gegenüber   Menschen 
mit epidemiologischen Krankheiten sowie im Bereich der Prävention und Aufklärung 
größtenteils nach. Keinesfalls dürfen daher Zuwendungen durch LIFE+ öffentliche Mittel 
substituieren, was einer Entlassung der Öffentlichkeit aus ihrer Verantwortung gegenüber den 
Betroffenen gleichkäme. 
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SPENDENGÜTESIEGEL 
  
Im Kampf gegen die medizinischen, 
aber auch sozialen Folgen von 
epidemiologischen Krankheiten zählt 
jede Spende. Umso wichtiger ist es, 
allen Spenderinnen das nötige 
Vertrauen sowie größtmögliche 
Transparenz zu bieten und mithilfe 
hoher Qualitätsstandards 
nachzuweisen, dass jeder Beitrag die 
Betroffenen des HI-Virus auch wirklich 
erreicht. 
 
Seit   2009 führt   der Verein   LIFE+ das 
Österreichische Spendengütesiegel, 
welches Jahr für Jahr erneuert wird. Er 
zählt damit zu jenen Organisationen, 
die über ihre Aktivitäten öffentlich 
Rechenschaft ab- 
legen und objektive sowie 
nachprüfbare Standards bei der 
Aufbringung und Verwaltung der 
Spenden aufbringen. 
 
Aufgrund der strengen Prüfkriterien 
können sich SpenderInnen nicht nur 
auf ein Höchstmaß an Sicherheit 
verlassen – auch die ordnungs- 
gemäße Finanzgebarung, 
wirtschaftliche Arbeitsweise und 
sparsame Haushaltsführung des 
Vereins LIFE+ werden damit garantiert. 

LIFE+ VORSTAND 
 

Obmann 
Gery Keszler 

 
Kassier 

Cornelia Bartholner-Döller, M.A.  
 

Kassier Stellvertreter 
Dr. Stefan Wurst 

 
Schriftführer 

Mag. (FH) Thomas   Grubbauer 
 

Schriftführer Stellvertreter 
Dr. Piotr Cichon  

 
 
 

 
Verantwortlich für Datenschutz 

Mag. Amir Salar Sirdjani 
 

Verantwortlich für Spendenwerbung 
Der Vorstand von LIFE+ 

 
Verantwortlich für Spendenverwendung  

 Der Vorstand von LIFE+ 
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MITTELHERKUNFT 2019/20 
 

 In Euro In Euro Gesamt 
I. Spenden  146.891,07 

                        Spenden ungewidmet 146.891,07  
                        Spenden gewidmet 0,00  

II. Mitgliedsbeiträge 0,00  
III. Betriebliche Einnahmen 0,00 203.112,55 

Betriebliche Einnahmen 
aus öffentlichen Mitteln 

178.557,20  

Sonstige betriebliche 
Einnahmen 

24.555,35  

IV. Subvention und Zuschüsse 
der öffentlichen Hand 

 64.000,00 

V. Sonstige Einnahmen  17.369,77 
Vermögensverwaltung 0,00  
Sonstige andere 
Einnahmen, sofern nicht 
unter Punkt I. bis I.V 
enthalten 

17.369,77  

VI. Auflösung von 
Passivposten für noch 
nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden 

 463.000,00 

VII. Auflösung von Rücklagen  1.788,29 
VIII. Jahresverlust  0,00 

Summe  896.161,68 

 
MITTELVERWENDUNG 2019/20 

 
Aufwendung in Euro In Euro In Euro Gesamt 

I. Leistungen für 
statutarisch festgelegte 
Zwecke 

 630.028,98  

II. Spendenwerbung  13.302,59 
III. Verwaltungsausgaben  59.776,76 
IV. Sonstige Ausgaben, 

sofern nicht unter I. bis III. 
enthalten 
 
Aufwendungen für die 
Benefizveranstaltung Life 
Ball  

 193.053,35 

V. Zuführung zu 
Passivposten für noch 
nicht widmungsgemäß 
verwendeten Spenden 
bzw. Subventionen 

 0,00 

VI. Zuführung zu Rücklagen  0,00 
VII. Jahresüberschuss  0,00 

Summe  896.161,68 
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GELDVERGABE NATIONAL 2019/20 
 

  Beträge in 
Euro 

Positiver Dialog Direkthilfe  24.000,00 

MALTESER Hospitaldienst Austria 35.000,00 

 TOTAL national (in EUR)  59.000,00 

TOTAL 2019/20 gesamt (in EUR) 59.000,00 
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